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An-Institut der Universität Würzburg seit 2010
Eröffnung des Forschungszentrums Lohrhaupten
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Projekte mit Studenten



Archäologisches Spessart-Projekt e.V. (ASP) im
Institut an der Universität Würzburg

Archäologie: Grabungen mit örtlichen Geschichtsvereinen in Kooperation 
mit dem Landesamt für Denkmalpflege

… in Gebäuden

… in Ortschaften

… in der Flur … im Wald
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GeologieBiologieGeographieGeschichteArchäologie

Kartenwerke für:
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Vernetzung:

Das ASP ist Mitglied des Beirates der NGOs 

zur Umsetzung der Landschaftskonvention 

am Europarat in Strasbourg

EU-Projekte:

Bürgerbeteiligung EU:

Intelligent Grid Initiative Europaparlament

Grundtvig: Vermittlung von Landschaft an 

Ehrenamtliche

Landscape Forum

Recovering Landscape Dr. Gerhard Ermischer,

Vorsitzender ASP
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Spessartbund e.V. – 100 Vereine mit 15.000 Mitgliedern

Universität Würzburg – Lehrstuhl für fränkische Landesgeschichte

ASP – Institut an der Universität Würzburg 
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Kooperationen mit 

- Johanna-Stahl-Zentrum für jüdische Geschichte und Kultur in 
Unterfranken (Würzburg)

- Schule der Dorf- und Flurentwicklung Klosterlangheim des Amtes 
für ländliche Entwicklung Unterfranken

- Geschichts- und Kunstverein Aschaffenburg 

- Zentrum für Regionalentwicklung an der Universität Würzburg 
(Prof. Rauh)



Archäologisches Spessart-Projekt e.V. (ASP) im
Institut an der Universität Würzburg

2017:
98 Europäische Kulturwege 

in Spessart, Odenwald, 

Vogelsberg und 

Mainfranken
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98 Europäische Kulturwege in Spessart, Odenwald, Vogelsberg und Mainfranken

Insgesamt ca. 700 Info-Tafeln (2017) mit englischer 

und französischer Zusammenfassung

Zu jedem Kulturweg gehört ein Folder mit 

englischer und französischer Zusammenfassung 

in einer Auflage von 6.000 Exemplaren

Ein Kulturweg besteht aus 6 großen Info-Tafeln, mehreren DIN A4 / A3 Tafeln 

sowie dem Folder mit einer Auflage von 6.000 Exemplaren

Tafeln Folder
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Der Kulturweg vermittelt Identität für den Tourismus

Broschüre

Wandern auf  den Europäischen Kulturwegen

Auflage: 80.000 Exemplare
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Der Kulturweg präsentiert unsere Identität auf  spannende Weise
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Eröffnungen 
Kulturwege 



Archäologisches Spessart-Projekt e.V. (ASP) im
Institut an der Universität Würzburg

Eröffnung Kulturwege 2014: Marktheidenfeld 2
Glasofen – Marienbrunn 
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Zuckerrübenschnaps

(Niedergründau)

Äbbelsränzje (Sailauf)

Blatteklööss (Heigenbrücken)

Saifiess met

Unnererdkollroawe

(Jossgrund)

Der Kulturweg belebt vergessene kulinarische Traditionen

Saure Bohnen

(Marktheidenfeld-

Glasofen)
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Der Unterschied: Das Netzwerk
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1 – Stoffsammlung

2 – Konzept

3 – Inhalt und Route

Der Kulturweg wird unter Moderation des ASP mit den Menschen vor Ort in 1-2 

Jahren erarbeitet
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Der Kulturweg wird unter Moderation des ASP mit den Menschen vor Ort in 1-2 

Jahren erarbeitet
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Kulturwege-Arbeitsgruppe 
setzt Arbeit vor Ort im 
Netzwerk fort
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Kulturwege
Management
Kahl Überarbeitung

2001/02 2015
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Archäologische Überreste werden in Wert gesetzt: Die Ketzelburg in Haibach

1999

Rekonstruktionszeichnung der 
Burganlage 2006

Teilrekonstruktion heute
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Archäologische Überreste in Wert setzen

Rekonstruktion eines mittelalterlichen Krans

Partenstein

Rekonstruktion einer Glashütte

Kleinkahl

Rekonstruktion einer keltischen Mauer

Biebergemünd-Kassel
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Der Kulturweg wird von den Menschen vor Ort 

markiert – eingebunden in die Wanderverbände 

Hessen und Bayern
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Der Kulturweg wird in der Öffentlichkeit wahrgenommen 
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Mainfrankenmesse
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Identitätsstiftung und Tourismus
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Der Raub der Sabinerinnen



Archäologisches Spessart-Projekt e.V. (ASP) im
Institut an der Universität Würzburg

Europäische Kulturwege

- Bewährtes, aktuelles und erfolgreiches System
- Nachhaltig und finanzierbar
- Know-how bei der Bevölkerung vor Ort – Einbindung und Motivation durch Ehrenamt    
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KULTUR
Scharold-Preis des Bezirks 

Unterfranken (2008)

ARCHÄOLOGIE
Bayerischer 

Archäologiepreis (2013)

DEUTSCHER
DENKMAL-SCHUTZPREIS 2014

GESCHICHTE
Hessischer 

Archivpreis (2014)

UMWELT
AGENDA 21-Preis der Stadt 

Aschaffenburg  (2011)

TOURISMUS
Tegernseer Tourismus-

Preis  (2006)

Auszeichnungen für das ASP:
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Heimat - entsteht aus der Verknüpfung von emotionaler 

Bindung und sozialer Vernetzung an einem konkreten Ort 

(Dr. Gerhard Ermischer)

Kontakt:

Dr. Gerrit 
Himmelsbach, 
Archäologisches 
Spessart-Projekt im 
Spessartbund /

Institut an der 
Universität 
Würzburg

Ludwigstraße 19

63739 
Aschaffenburg

Tel: 06021 

584 03 43

E-Mail: 

himmelsbach@

spessartprojekt.de


